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21. Basler Curling Meisterschaften 
 

 
Liebe Teamverantwortliche der vergangenen Saison 2010/11,  
liebe Spikos 
 
Für einmal ist uns der Winter mit seiner Kälte nicht treu geblieben, nein, vielmehr beglückt uns seit anfangs April der Som-
mer mit geradezu schon Schweiss treibenden Temperaturen. Dennoch müssen wir wie jedes Jahr um diese Zeit an die 
Planung der nächsten Curlingsaison denken. Wir freuen uns also, Euch zu der 21. Basler Curling Meisterschaft einladen zu 
dürfen. 
 
Traditionsgemäss beginnt die Meisterschaft nach den beiden Turnieren SwissCup und Women’s Masters und endet im März 
mit dem Finalwochenende. Das Interesse an der BCM ist ungebrochen gross, weshalb wir die beiden BCM- Wochenenden 
sowie die beiden BCM-Wochen beibehalten. Um auch weiterhin auf Nachtspiele verzichten zu können, sind wir auf Eure 
Bereitschaft angewiesen, nämlich wie in der Vergangenheit, dass uns die Clubs in verdankenswerter Weise ihre Rinks zur 
Verfügung stellen. Dies wollen wir wiederum durch ein gestaffeltes Nenngeld „honorieren“ (ausser wenn 2 Mannschaften 
desselben Clubs auf dem eigenen Rink gegeneinander antreten). Denkt auch daran, dass Ihr so zur gewohnten Trainings-
zeit spielen könnt. Wir bitten Euch deshalb, auf der beiliegenden Anmeldung anzugeben, wie oft Ihr während der Haupt-
spielzeit einen clubeigenen Rink zur Verfügung stellen könnt. Ein ganz herzliches Dankeschön schon im Voraus! 
 
 
Mitteilungen 
 Vergangene Saison durften wir auf die beachtliche Teilnahme von 74 Teams schauen. Alle bisherigen Teams sind 

wieder gesetzt. Neue Teams werden nach Eingang der Anmeldung berücksichtigt. Das Ressort Wettkämpfe ist be-
müht, trotz des erhöhten administrativen Aufwands einen Modus zu finden, um allen interessierten Mannschaften eine 
Teilnahme zu ermöglichen. Über den definitiven Modus wird daher erst im Sommer (Juli/August) nach Eingang aller 
Anmeldungen entschieden. Die Meisterschaft wird mit Sicherheit nur mit einer geraden Anzahl teilnehmender Teams 
durchgeführt, damit für alle die gleichen Chancen gelten. 
 

 Die Unterlagen werden Euch vor Meisterschaftsbeginn rechtzeitig per Mail zugeschickt, resp. auf der Website des CRB 
zum Download bereitgestellt. 
 

 Da es in der Vergangenheit Diskussionen und Probleme beim Ausfüllen des Anmeldeformulars gegeben hat, 
habe ich ein spezielles Beiblatt kreiert. 
WICHTIG: Telefonnummer ohne Leerschlag eingeben!!!  
 
  Jeder Teamverantwortliche erhält per Mail eine Bestätigung seiner Anmeldung, zudem wird auf der Web-
site eine Liste der teilnehmenden Teams geführt (die PDF-Datei kann auch mehrere Seiten umfassen!). 

 
 
Nenngeld Saison 2011/12 
CHF 530.- Teams, welche keinen Rink zur Verfügung stellen 
CHF 470.- Teams, welche 1 x einen Rink (ab 18:00 Uhr) zur Verfügung stellen 
CHF 420.- Teams, welche 2 x einen Rink (ab 18:00 Uhr) zur Verfügung stellen 
CHF 380.- Teams, welche 3 x einen Rink (ab 18:00 Uhr) zur Verfügung stellen 
CHF 140.- JuniorenInnen 
 
 
Wichtige Daten des Spielbetriebes 
 Beginn der Meisterschaft:  Mo, 10. Oktober 2011 
 BCM-Wochenende 1:   Fr/Sa/So, 28./29./30. Oktober 2011 (analog Schlussrunde) 
 BCM-Woche 1:   Mo – Fr, 21. – 25. November 2011 
 BCM-Woche 2:   Mo – Fr, 06. – 10. Februar 2012  
 BCM-Wochenende 2 resp. Ende:  Fr/Sa/So, 23./24./25. März 2012 
 Auf-/Abstiegsspiele    ab 26. März 2012, genaues Datum wird mit dem Spielplan bekannt gegeben 
 
 
Wir bitten Euch, die beiliegende Anmeldung bis zum 02. Juli 2011 dem Spielleiter zu zustellen. 
 
 
 
 Mit freundlichen Grüssen 
 Der Spielleiter 
 Thomas Probst 
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Anleitung zum Ausfüllen der Anmeldung: 
 
 

PDF-Formular 
 
1. Dokument öffnen 
2. Formular ausfüllen (Telefonnummer ohne Leerschlag eingeben) 
3. Button „Per E-Mail senden“ drücken und den Anweisungen folgen (es gibt zwei Möglichkeiten): 

 
a. Desktop E-Mail (falls Ihr mit Outlook oder ähnlichem Programmen arbeitet): 

i. Es wird automatisch ein Mail generiert (Überprüfe, dass eine XML-Datei im Anhang ist.) 
ii. „Senden/Empfangen“ drücken  

 
b. Internet E-Mail: 

i. Es erscheint ein Kontext-Menu mit der Aufforderung, die PDF-Daten lokal (z.B. auf Desktop) zu 
speichern. 

ii. Speicherort wählen, gegebenenfalls den Datei-Namen ändern und „Speichern“ drücken. 
(Die Datei hat das XML-Format). 

iii. Mail-Programm öffnen, das Mail an den Spielleiter (bcm@curling-basel.ch) adressieren und 
die XML-Datei als Anhang einfügen. 

iv. „Senden/Empfangen“ drücken 
  

Oder 
 
1. Dokument öffnen 
2. Formular ausfüllen (Telefonnummer ohne Leerschlag eingeben) 
3. Über „Datei\Drucken“ eigene PDF-Datei erstellen (z.B. mittels PDF-Creator) 
4. PDF-Datei als Anhang an den Spielleiter (bcm@curling-basel.ch) mailen 
 
Oder (falls möglich) 
 
1. Dokument öffnen 
2. Formular ausfüllen (Telefonnummer ohne Leerschlag eingeben) 
3. Über „Datei\Speichern unter...“ (im Menu oben links) PDF-Datei lokal (z.B. auf Desktop) speichern  
4. PDF-Datei als Anhang an den Spielleiter (bcm@curling-basel.ch) mailen 
 


